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Swiss Fibre Net AG wächst: Stadtwerk 
Winterthur ist neuer Netzpartner 
 
Bern, 4. Dezember 2014. – Die Swiss Fibre Net AG (SFN AG) wächst: Mit Stadtwerk 
Winterthur gewinnt die Swiss Fibre Net AG einen weiteren,  neuen Netzpartner und 
vergrössert damit ihren Netzverbund auf potenziell 650 000 Haushalte.  
 
Die SFN AG vereint 650 000 Haushalte in ihrem FTTH-Netzverbund (potenzielle 
Nutzungseinheiten im geplanten Endausbau): Dies dank dem Neuzugang Stadtwerk Winterthur. 
Der neue Partner erhält durch den Vertrag mit SFN AG Zugang auf das national ausgerichtete 
Produkteportfolio der SFN AG, welches Glasfaser-Zugangsleitungen an schweizweit tätige 
Service-Provider, Carrier und Unternehmenskunden vertreibt. Hauptbestandteil des 
Leistungsangebots von SFN AG ist ein einheitlicher Zugang zu den Layer 1 FTTH-
Anschlussnetzen in allen SFN-Netzen. Die SFN AG fokussiert ihr Angebot auf 100-prozentige 
Glasfaserlösungen – vom Einspeisepunkt des Service-Providers zur Steckdose des Endkunden. 
Mit diesen End-to-end-Glasfaserlösungen hebt sich die SFN AG signifikant von den heutigen 
Kupfer- und Coax-Angeboten ihrer Mitbewerber ab und bietet ihren Kunden echte 
Wettbewerbsvorteile: einheitliche Verträge, attraktive Preise, homogene Technik und genormte 
Prozesse im ansonsten stark fragmentierten Glasfasermarkt. Damit setzt die SFN AG in 
Kooperation mit ihren Aktionären und Partnern einen neuen Standard. Die Haupttätigkeit der 
SFN AG ist die Übernahme von zentralen Betriebs- und Supportaufgaben in den Bereichen von 
Kundenmutationen, Störungsbehebung und Leistungsverrechnung. Aktuell erbringt die SFN AG 
diese Leistungen für 6 Aktionäre und 2 Netzpartner, im Verlauf der nächsten Monate werden 
weitere Partner zur SFN AG dazustossen.  

 
Swiss Fibre Net 
Die Swiss Fibre Net AG ist ein Gemeinschaftsunternehmen der lokalen Energieversorger in der Schweiz. 
Sie verbindet die lokalen Glasfasernetze ihrer Aktionäre und Partner zum grossflächigen, homogenen und 
offenen «Swiss Fibre Net» und bietet darauf aufbauend bedürfnisorientierte und hochqualitative 
Transportdienste (Layer 1 und 2) für national tätige Service-Provider und Unternehmen. Damit wird die 
Swiss Fibre Net AG zu einer der führenden Breitbandanbieterinnen in der Schweiz und Garantin dafür, 
dass Wettbewerb im Telekom-Markt stattfindet. Parallel dazu agiert die Swiss Fibre Net AG als 
Dienstleistungsorganisation für ihre Aktionäre mit dem Ziel, Synergien im Betrieb und Vertrieb zu 
realisieren. 
 
Zur SFN AG gehören heute die Energieversorger von Genf (SIG), Bern (EWB), Luzern (EWL), St. Gallen 
(Stadtwerk St. Gallen), Oberwallis (Danet AG) und Meilen (EWM). Ausserdem verfügt die SFN AG über 
mehrere Partnerverträge, u.a im Gebiet Freiburg (ffth fr) und Winterthur (Stadtwerk Winterthur). 
 
Stadtwerk Winterthur 
 
Stadtwerk Winterthur ist das Versorgungs- und Entsorgungsunternehmen von Winterthur. Es versorgt 
seine Kundschaft in der Stadt und Umgebung mit Wasser, Strom, Gas und Fernwärme. Darüber hinaus 
bietet es Dienstleistungen wie Energie-Contracting sowie Haustechnik, reinigt das Abwasser und 
verwertet den Kehricht. Stadtwerk Winterthur baut seit 2012 ein flächendeckendes Glasfasernetz. Bis 
Ende 2017 werden über 95 % aller Haushaltungen und Geschäfte erschlossen sein. Das Netz wird als 
open access betrieben und steht allen Anbietern von Diensten wie Highspeed Internet, IPTV, VoIP etc. 
zur Verfügung. Heute bieten über 10 Service Provider ihre Dienste auf dem Winterthurer Glasfasernetz 
an. Stadtwerk Winterthur beschäftigt rund 350 Personen. Im Jahr 2013 erzielte es einen Umsatz von 224 
Millionen Schweizer Franken mit einer Bilanzsumme von 964 Millionen Schweizer Franken. 


